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UEBERT & BEBE ANGEL

Mit der Erfahrung jahrelangen vollzeitigen Dienstes, sind 
Uebert und BeBe Angel wegbereitende und führende 
Stimmen, die die Guten Nachrichten von Gottes Gnade 
(gr. Euaggelion) und das Prophetische weltweit bekannt 
machen. Daneben sind sie auch Autoren der Bestseller 
„Spiritual Warfare”, „Intimacy”, „Prayer Banks”, „Super­
natural Power of The Believer”, usw. Uebert und BeBe 
Angel sind international gefragte Sprecher und in ihrer 
Rolle als Lehrer sind sie weltweit hoch angesehen für ihre 
Vision, ihre Innovationen und ihre Kühnheit. Als die 
Gründer der Good News Church (Spirit Embassy) und im 
Amt des Propheten, haben sie Einfluss auf Millionen von 
Menschen weltweit geübt, durch ihre Leidenschaft, 
Seelen zu gewinnen, und indem sie die Offenbarung 
über die Guten Nachrichten von Gottes Gnade
(gr. Euaggelion) gebracht haben.



Dienstag, 1. November VERMEIDE SINNLOSE STREITEREIEN

Titus 3:9 
Meide dumme Streitfragen über 
Geschlechtsregister, Zank und Streit 
über das Gesetz, denn das ist unnütz 
und vergebens.

Sinnlose Streitereien treten oft auf, wenn 
Evangelisationen  in Großstädten statt­
finden. Es gibt Menschen, die dem 
Evangelisations­Team mit vielen Fragen 
begegnen werden, aber hauptsächlich 
um Streit zu provozieren. Die Denkweise 
der Person, die die Frage stellt, besteht 
darin, entweder wirklich zu weiß, oder 
beweisen will, dass sie es besser weiß als 
du, oder eine versteckte Agenda, um 
über religiöse Überlegenheit zu diskutie­
ren, die zeigen soll, dass ihre Religion viel 
erleuchteter und besser ist. Zum Zeit­
punkt des Gesprächs solltest du in der 
Lage sein zu erkennen, ob die Diskussion 
in die richtige Richtung geht oder für 
nutzlose Streitereien gedacht ist, wie
unsere heutige Schriftstelle hervorhebt.

Lass dich niemals zu nutzlosen Debatten oder Streitereien über das Christen­
tum hinreißen, das führt nur zu Auseinandersetzungen und Kämpfe. Du soll­
test weise wie eine Schlange sein. Es ist leicht zu erkennen, wenn eine Per­
son sehr stur und streitlustig ist, denn das bringt einfach nichts. Denke daran, 
dass du ein Gefäß für den Gebrauch des Meisters bist, der Heilige Geist wird 
dich lehren, was du sagen solltest, um einen Ungläubigen für Christus zu 
gewinnen. 

Lass an deinem Arbeitsplatz und in Versammlungen durch deinen Lebensstil 
und den Charakter von Christus in dir anderen beweisen, dass du ein König 
bist. Könige reden nicht unkontrolliert. Die Wahl der Wörter, Etikette, An­
stand, Kleiderordnung und gute Manieren ­  all das fasst dein Leben in der
Gesamtheit zusammen, und das wird die Menschen zu Christus in dir ziehen.
 

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG

Jetzt ist der perfekte Zeitpunkt, um mehr Seelen für Christus zu 
gewinnen. Mein Charakter und Lebensstil werden ein leuchten­
des Beispiel sein, um den Gott der Liebe zu zeigen, dem ich 
diene. Woimmer ich sein werde, sinnlose Streitereien werde ich
niemals fördern, im Namen Jesus. Amen!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
2. Timotheus 2:23
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Jeremia 29:11 
Denn ich kenne die Gedanken, die ich 
über dich denke, spricht der Herr, Ge­
danken darüber, dich reich zu ma­
chen und nicht dir zu schaden, um dir 
eine Zukunft und eine Hoffnung zu 
geben.

Jeremia 29:11 ist so kraftvoll, dass es sich 
lohnt, das täglich zu lesen, um sich an 
Gottes Absichten in Bezug auf Seine Kin­
der zu erinnern. Die meisten Ehen, Bezieh­
ungen, Freundschaften und Familien fall­
en auseinander, weil es haufenweise Ver­
dächtigungen und mangelnde Offenheit 
zu geben scheint. Die heutige Schriftstelle 
muss denjenigen vorgelesen oder ge­
zeigt werden, die nicht der Meinung sind, 
dass ein bibelgläubiger, in „Zungen spre­
chender“ und mit dem Heiligen Geist 
erfüllter Christ nicht wohlhabend sein sol­

lte! Aus einigen unerklärlichen traditionellen Gründen denken viele Leute da 
draußen, dass Armut gleichbedeutend mit Gerechtigkeit ist und kritisieren
jeden Christen, der Spuren des Wohlstands aufweist.

Derjenige, der in dieser Schriftstelle spricht, ist Gott, dessen Gedanken sorg­
fältig formuliert sind, um eindeutig zu bleiben. Gott hat Seinen Entwurf, Sei­
nen Fahrplan, Seine Strategie und Sein Design für das Leben eines Christen 
gegeben, einschließlich eines "Reichtumspaketes". Die Gedanken und Pläne 
Gottes haben Wohlstand im Mittelpunkt. Alles, was gegen Gottes Plan ver­
stößt, ist der Plan des Teufels. Gott freut sich, wenn du ein wohlhabender 
Christ wirst, so wie Er auch im Psalm 35:27 sagt: „Lasst uns den Herr groß ma­
chen, der Freude am Wohlstand Seines Dieners hat“. Wenn die Menschen 
Angst haben, über Wohlstand zu sprechen, dann deswegen, weil sie nicht
verstanden haben, was Gott über Wohlstand und Reichtum in Christus sagt.

 

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin ein Miterbe mit Christus, ich bin zu Größe berufen, und 
mein Leben wird die Herrlichkeit Gottes offenbaren, Der in mir 
wohnt. Nichts wird mich daran hindern, ein wohlhabender Christ
zu werden, im Namen Jesus. Halleluja!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Psalm 71:21

Mittwoch, 2. November ZU GRÖßE BERUFEN
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Offenbarung 20:6 
Gesegnet und heilig ist der, der an der 
ersten Auferstehung teilhat, an sol­
chen hat der zweite Tod keine Macht, 
sondern sie werden Priester Gottes und 
von Christus sein und tausend Jahre
mit Ihm regieren.

Achte darauf: du wirst der Schriftstelle 
"Heilig" genannt, das bedeutet, du bist 
bereits für den Gebrauch durch den 
Meister abgesondert bist, außerdem 
erhältst du eine Position als Priester 
Gottes und von Christus. Die Schrift­
stelle endet damit,  dass du tausend 
Jahre lang mit Ihm (Jesus) regieren 
wirst. Deine Herrschaft lässt sich nicht 
so hinterfragen, wie andere vielleicht 
denken, sondern wird im Wort Gottes 
bestätigt. Du bist wiedergeboren, um 
mit Christus zu regieren. Ein siegreicher 

Gläubiger versteht, dass es nicht darum geht zu dominieren oder um 
Überlegenheit, sondern darum deine Generation, deinen Marktbereich
und deine Umgebung zu beeinflussen.

Die Bibel sagt eindeutig, dass Christus in dir die Hoffnung der Herrlichkeit 
ist. Dieses herrliche Leben sollte jetzt praktiziert werden und nicht erst im 
beim Regieren mit Christus im Tausendjährigen Reich. Du hast die Autori­
tät, über Umstände zu herrschen, die versuchen, Deinen Fortschritt zu 
stoppen. Du bist eine Verkörperung der Gottheit. Wenn du dich be­
wegst, bewegt sich Christus, wenn du sprichst, spricht Christus, wenn du 
etwas tust, dann tut es Christus. Du wurdest dazu befähigt, Heldentaten 
für Christus zu tun, und dir wurde alle Macht gegeben ­ zögere nicht, sie 
bei Bedarf zu nutzen. Du hast zu lang schon über deine Herrschaft 
nachgedacht und Verlust erlitten, jetzt ist es an der Zeit, die Macht und 
Herrschaft auszuüben, die dir von Jesus gegeben wurde. Du bist beru­
fen zu regieren! Amen.

 

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin kein Opfer von Umständen und Situationen des Lebens, 
ich stehe in einer Position der Herrschaft mit Christus. Ich bin 
Priester, und ich werde jetzt und für immer die Herrschaft haben,
im Namen Jesus. Halleluja!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Römer 8:17

AUFRUF ZUR HERRSCHAFT
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Deuteronomium 8:18 
Aber du sollst an den Herrn, deinen 
Gott, denken, denn Er ist es, der dir 
Macht gibt, Reichtum zu erlangen, da­
mit er Seinen Bund festigt, den Er dei­
nen Vätern geschworen hat, so wie es
heute ist.

Im Körper von Christus wird am meisten 
Reichtum ignoriert, abgelehnt oder sogar 
verachtet. In dem Moment, in dem ein 
Gläubiger reich wird, wird diese Person 
zum Objekt von Beleidigungen. Prediger 
werden ins Visier genommen, wenn sie 
den Kreis des Mangels und der Armut 
durchbrechen und anfangen, in Fülle 
und Überschuss zu leben. All dies resultiert 
aus falschen Lehren und Traditionen, die 
im Körper von Christus weitergegeben 
wurden. Diese verkehrten Lehren erzeu­
gen die falsche Idee, dass, je ärmer ein 

Christ ist, umso gläubiger sei er. Die Bibel ist hier sehr klar: Die Schrift sagt uns, 
dass Gott Armut nicht mag! Schau dir z. B. Sprüche 6:10­11 an: „Noch ein 
wenig Schlaf, ein wenig Schlummern, ein wenig die Hände falten, um sich 
hinzulegen und zu schlafen, so wird deine Armut wie ein Räuber oder ein 
Läufer, (der langsam aber sicher näher kommt) und dein Mangel wie ein
bewaffneter Mann (macht dich hilflos).“

Armut ist der Teufel, der kommt, um deinen Frieden, deine Freude, deine 
Gesundheit und dein Leben zu rauben. Wohlstand jedoch kommt, um deine 
Freude, deinen Frieden, deine Gesundheit und Lebensfülle zu etablieren. 
Wenn du mit Wohlstand ausgestattet bist, wird es für dich sehr einfach, die
Verbreitung dieses Evangelium weltweit zu unterstützen. Halleluja!
 
 

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG

Ich bin ein Kind Gottes und besitze Reichtum und Wohlstand, ich 
habe keinen Vertrag mit Armut. Ich bin in jeglicher Hinsicht 
reich, so wie mein Vater reich ist ­ der Nutzvieh auf tausend Hü­
geln besitzt. Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Hosea 2:8

VERMEIDE WOHLSTAND NICHTFreitag, 4. November
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Samstag, 5. November FÜLLE AN FREUDE

Psalm 16:11 
Du wirst mir den Weg des Lebens zei­
gen, in deiner Gegenwart ist Fülle an 
Freude, zu deiner Rechten gibt es Freu­
den für immer.

Die meisten Menschen, einschließlich 
einiger Christen, verwechseln Freude 
und Glück. Die Umstände diktieren kei­
ne Freude, Situationen oder Umge­
bung. Freude ist nicht von deinen Emo­
tionen abhängig, sie fließt von innen 
heraus und kommt durch eine intime 
Beziehung zum Herrn Jesus zustande. 
Statistiken zeigen, dass die meisten der 
reichsten Menschen der Welt, die die 
Welt an den Höhepunkt des Erfolgs 
gestellt hatte, plötzlich Selbstmord be­
gehen. Einer der Gründe für diese Tra­
gödien ist ein Mangel an Freude.

Sie haben Glück gefunden in ihren Errungenschaften nach den Stan­
dards der Welt, z.B. Umgebung, richtige Stimmung, die richtigen Bedin­
gungen und Beziehungen. Dies bedeutet, dass ihr Glück in dem Mo­
ment verschwindet, in dem eine der Variablen fehlt. So tritt Frustration 
ein, und füllt die Leere, und schließlich wird das Leben bedeutungslos für
die Person, deren Leben auf Glück basierte.

Wie die Schriftstelle hervorhebt, findest du wahre Freude in Fülle, wenn 
man mit Jesus eins und in Seiner Liebe mariniert ist. Du kannst diesen Zu­
stand nur in Jesus finden. Wenn Sein Wort in dich hinein fließt und unter 
der Leitung des Heiligen Geistes gibt es einen unersetzlichen inneren 
Frieden, der ausschließlich in Richtung ewiger und dauerhafter Reichtü­
mer oben führt. Mach das jetzt zu deiner Priorität im Namen Jesus, 
Amen!
 

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Mein Herz ist voller Freude, und ich bin immer im Frieden. Ich 
werde meine Umgebung stets mit der Helligkeit und dem Glanz 
eines freudigen Lebens erhellen, immer und jederzeit, im Na­
men Jesus. Amen!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Matthäus 7:14
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Sonntag, 6. November AUFGEBEN IST KEINE OPTION

Galater 6:9 
Und lasst uns nicht müde werden, Gu­
tes zu tun, denn zu gegebener Zeit 
werden wir ernten, wenn wir nicht auf­
geben.

Viele Christen sind zu Spezialisten im 
Murren und Beschweren über alles 
mögliche geworden und geben 
schnell ihre Träume, Projekte und Ge­
schäfte auf, und letztendlich verküm­
mert auch ihre Beziehung zu Gott. Eins 
musst du wissen: unser Erzfeind, der 
wirkliche Name des Teufels ist Luzifer. 
Beachte, dass der "Teufel" nur seine 
Berufsbezeichnung ist und sie bedeu­
tet: „jemand, der kontinuierlich zustößt, 
bis er schließlich durchdringt. Wenn der 
Feind diese Strategie der Beharrlichkeit 
anwendet, bis er durchbricht, wie viel 
mehr dann du, der du den Geist hat, 

der Jesus von den Toten auferweckt hat? Warum denkst du, dass du je­
nes Projekt oder Geschäft nicht abschließen kannst? Dein Traum wird 
eine andere Bedeutung haben, wenn du tiefer in das Verständnis ein­
steigst, dass der Schöpfer des Universums in dir lebt.

Gott gibt dich niemals auf, also kannst du ihn auch niemals aufgeben. 
Fange heute an, dich in dem, was du tust, siegreich zu sehen. Du bist 
kein Aussteiger, sondern ein Sieger, kein Schwächling, sondern ein 
mächtiger Mensch voll Tapferkeit! Die Schriftstelle für heute sagt, dass 
wir zu gegebener Zeit ernten werden, wenn wir nicht aufgeben. Übe 
Hartnäckigkeit, Beharrlichkeit und Widerstand, und dein Sieg wird nie­
mals zurückgehalten werden! Amen.
 

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich lebe weit jenseits der Reichweite des Feindes, ich habe den 
Geist Gottes in mir. Mein Leben wird nie verkürzt werden, und 
ich lebe jeden Tag ein siegreiches Leben im Namen Jesus. 
Halleluja!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Jakobus 4:7
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Lukas 8:22 
Nun begab es sich an einem bestimm­
ten Tag, dass Er mit seinen Jüngern in 
ein Schiff stieg, und er sprach zu ihnen: 
Lasst uns auf die andere Seite des Sees
fahren. Und sie fuhren ab.

Die Jünger gerieten in Panik, als sie mit 
der Gefahr entgegen stehender Win­
de und Stürme konfrontiert wurden. Es 
lag ein Ziel vor ihnen: die „andere Sei­
te“, wie von Jesus angewiesen, aber 
die Jünger wurden ins Chaos gewor­
fen, obwohl Jesus mit ihnen auf dem 
Schiff war! Wenn Jesus in deinem Boot 
ist, garantiert das nicht, dass dein Boot 
nicht auf stürmische Winde trifft. Du 
kannst ein fanatischer Anbeter sein 
oder eine wandelnde Bibel (nach der 
Anzahl der Schriftstellen, die du zitierst), 
oder vielleicht auch ein „gewalttäti­

ger“ Geber für den Dienst und Gottes Arbeit. Doch all diese Bemühun­
gen können den vorrückenden entgegen stehenden Sturmwind nicht 
aufhalten. Das gilt auch für den fünffachen Dienst, selbst auf dieser 
Ebene des Dienstes können die entgegen stehenden Winde immer
noch heftig wüten.

Was zählt, ist, dass Jesus in deinem Boot ist! Wenn Jesus in deinem Boot 
ist, werden alle anderen Faktoren unbedeutend. Jesus, der kühn erklär­
te: „Lasst uns auf die andere Seite fahren“, hatte den entgegen stehen­
den Wind und Sturm schon weit im Voraus gesehen. Sein Wort ist ewig, 
und es sollte dich unabhängig von jeder Situation dazu bewegen, dein
letztendliches Ziel zu erreichen! Halleluja!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Mit Christus in mir habe ich das Zeug dazu, über die Stürme des 
Lebens zu reiten. Mein Leben dreht sich nicht im Kreis, alles 
funktioniert zu meinem Besten, und mein Ziel ist garantiert, im
Namen Jesus. Amen!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Matthäus 8:23­24

IST JESUS IN DEINEM BOOT?Montag, 7. November
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LASS DEINEN ALTAR SPRECHENDienstag, 8. November

3.Mose 6:13 
Ein Feuer soll immer auf dem Altar
brennen, es soll niemals ausgehen. 

Opfergaben und Zehnter werden in eini­
gen Kirchen an einem erhöhten Podest 
namens „ALTAR“ gegeben. Zu biblischen 
Zeiten war diese Schriftstelle ein Befehl, 
das Feuer auf dem Altar immer am Bren­
nen zu halten. Dein Geben ist wie ein Op­
fer auf einem Altar. Deine Geldgabe re­
präsentiert deine harte Arbeit, Zeit, Ener­
gie, Schweiß ­ kurz gesagt, dein Leben. 
Wenn du deine Opfergabe, deinen Zehn­
ten oder deine Saat gibst, ehrst du Gott 
mit deinem Besitz und deinem Leben! 
Laut der Schriftstelle ist ein Altar ein Treff­
punkt mit Gott und kann daher nicht auf
die leichte Schulter genommen werden. 

Wir können die Bedeutung eines Altars niemals unterschätzen, da er kraftvoll 
einen Punkt der Verbindung zwischen Gott und dem Menschen aufzeigt. Das 
Niederlegen deines Besitzes auf einem Altar bedeutet dein Herz vor Gott. 
Gott interessiert sich für dein Herz und ermahnt uns sogar, unser Herz eifer­
süchtig zu hüten, denn aus ihm fließen die Quellen des Lebens. Am Altar gibt 
es eine geistliche Transaktion. Wenn das Leben in Bezug auf deine Gesund­
heit, Kinder, Karriere oder Finanzen zu den Bach runterzugehen scheint, dann 
geh zum Altar und lege dein Herz dort nieder. Er wird auf jeden Fall für dich 
sprechen. Die Antwort auf dein Flehen wird schnell eintreffen, denn der Altar
spricht, Halleluja!
  

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Mein Leben ist verpackt, um Geheimnisse durch den Altar zu 
kommunizieren. Ich werde die Angriffe des Feindes durch mei­
nen Altar unterwerfen. Alles, was dem Wunsch meines Herzens 
widerspricht, wird zerbröckeln, wenn ich mein Herz auf den Altar
lege. Halleluja!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
3. Mose 1:7
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Mittwoch, 9. November JENSEITS DES MENSCHLICHEN

Johannes 2:7 
Jesus sagte zu ihnen: „Füllt die Wasser­
krüge mit Wasser.“ Und sie füllten sie
bis zum Rand.

Beachte, dass die Wassertöpfe bis zum 
Rand gefüllt waren, nicht nur halbvoll, 
nicht nur ein wenig, nein, die Diener 
sorgten dafür, dass die Wassertöpfe mit 
maximaler Kapazität bis zu dem Punkt 
gefüllt wurden, an dem sie jetzt über­
liefen. Wir sind in die Phase tieferen 
Lebens eingetreten, und das bedeu­
tet, dass wir in eine Zone eingetreten 
sind, in der es keine halb gefüllten Krü­
ge mehr gibt, die Zeit unvollständiger 
Bemühungen ist vorbei ist. Die Zeit, we­
niger statt mehr zu tun, ist vorbei. Wir 
sind in die Phase eingetreten, in der 
deine Wirkung und Bemühungen maxi­

mal sein müssen! Es gibt keinen Spielplatz mehr vor uns. Lass deinen 
Dienst ohne Makel sein und deinen Bewertungsbogen von Exzellenz
sprechen. Dein Verwalten und Führen macht einen Unterschied.

In der tieferen Lebensphase werden die Ernsthaftigkeit mit Gott und die 
Dinge Gottes extrem wichtig, es gibt keinen Raum mehr für Mittelmäßig­
keit und lauwarmes Christentum. Du kannst kein Zuschauer in der Phase 
tieferen Lebens sein, nur ein aktiver Teilnehmer. Das tiefere Leben wird 
Zeuge einer Manifestation der wahren Söhne und Töchter des Trostes, 
deren Herzen und Verstand die Dinge Gottes auf einzigartige Weise 
priorisieren. Dies ist die Zeit, in der der Eifer des Herrn dich von oben bis
unten verzehren wird, und das Einzige, was zählt, ist Jesus. Halleluja!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich ein Teilnehmer in den Dingen Gottes, kein Zuschauer. Ich 
bin geboren für eine Zeit wie diese, um die Herrlichkeit Gottes 
ohne Makel zu zeigen. Ich reiße es an mich mit Gewalt, ich bin
geboren, um meine Lauf zu gewinnen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Markus 7:3
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GEHEIMNIS ENTSCHLÜSSELTDonnerstag, 10. November

Kolosser 1:26
Das Geheimnis, das seit Ewigkeiten 
und Generationen verborgen geblie­
ben war, aber jetzt seinen Heiligen
offenbart wurde.

Es sind aufregende Zeiten, in denen wir 
leben, und kostbare Momente, in 
denen wir jeden Tag kostenlosen 
Sauerstoff atmen. Ein Geheimnis ist 
sehr schwierig oder gar unmöglich zu 
verstehen oder zu erklären. Etwas, das 
in Geheimhaltung gehüllt und das 
geheimnisvoll ist. Ein Puzzle. Ich kann 
dir immer mehr Definitionen aus dem 
englischen Wörterbuch oder der 
Konkordanz geben, doch wird es für 
immer noch zu komplex sein, um es 
leicht verstehen zu können. Gott 
entschied in Seiner Weisheit, dass Er 
allein der Hüter dieses Geheimnisses 

sein würde. Weder Engel, Erzengel oder die vierundzwanzig Ältesten 
würden einen Hinweis auf dieses Geheimnis bekommen können. Diese
Tatsache zeigt die Souveränität Gottes.

Das Geheimnis der heutigen Schriftstelle wurde sorgfältig gehütet, von 
Generation zu Generation wurde jeglicher Hinweis vermieden, bis, wie 
die Bibel normalerweise sagt, die „Fülle der Zeit“ gekommen war! Es ist 
jetzt an der Zeit, das zu tun, was erforderlich ist, entweder im Himmel, 
hier auf der Erde oder unter der Erde. Gott entschied in Seiner unend­
lichen Weisheit, wann er dieses Geheimnis bekanntmachen würde, das 
seit jeher verborgen geblieben war. Mit all den Innovationen und Wis­
senszuwachs war diese Generation Gott schon vor ihrer Existenz be­
kannt. Gott allein kann sagen, warum Er entschieden hat, dass dieses 
Geheimnis uns und in uns offenbart wird… „Christus in euch, die Hoff­
nung  der Herrlichkeit“ (Kolosser 1:27). Halleluja! 

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin die Offenbarung der Herrlichkeit Gottes. Ich trage die 
Fülle der Gottheit in mir. Ich bin von allen Seiten geschützt. Mir 
kann nichts verweigert werden, was ich begehre, mein Leben
wird fortwährend die Herrlichkeit Gottes präsentieren. Halleluja!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM: 2. Timotheus 1:10
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Johannes 6:63 
Es ist der Geist, der Leben gibt, das 
Fleisch nützt nichts. Die Worte, die ich 
zu euch spreche, sind Geist, und sie
sind Leben.

Ob im Live­Gottesdienst, außerhalb 
der Kirche, in einem Flugzeug, Boot, 
Fahrzeug, auf dem Gebetsberg 
(GoodNews City) oder im Botschafter­
büro, diese Umgebungen sind immer 
gesättigt, damit Gott sprechen kann. 
Es geht also nicht um den Ort, sondern 
um den Gott, der spricht. Ich sage den 
Leuten immer, dass ich nicht auf Einla­
dung, sondern auf Anweisung hin pre­
dige. Ich sage, was mir befohlen wird 
zu sprechen, das ist eine Tatsache. 
Wenn ich tiefer darauf eingehe, kann 
mein Reden, wenn ich per Anweisung 

spreche, in greifbare Ergebnisse übersetzt werden. Hinter den Worten,
die ich spreche, steckt himmlisches Gewicht.

Ich lege Wert auf meine Worte, denn es sind nicht nur Worte, sondern 
wertvolle Objekte, die laufen, etwas ausführen, durchsetzen und zum 
Leben erwecken können! Wenn ich bestimme: „Reichtum wird an 
deiner Tür antworten“, gibt es in dem Moment, in dem ich diese Worte 
ausspreche, eine Übertragung in der Atmosphäre, um Reichtum zu dir 
hin bzw. anzuziehen. Wenn du den Wert deiner gesprochenen Worte 
verstehst, dann wirst du sie mit Bedacht auswählen, bevor du sie 
aussprichst. Der Geist, der Jesus von den Toten auferweckt hat, lebt in 
dir. Die Worte, die du sprichst, werden ausgehen und die Form dessen 
annehmen, was du dir wünschst. Wenn du Wohlstand, gute Gesundheit, 
Frieden und finanziellen Überfluss wünschst, müsst du es nur sprechen. 
Halleluja!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Meine Worte haben Macht! Ich werde immer Leben sprechen 
und nicht Vernichtung, Vermehrung und nicht Reduzierung, 
Beförderung und nicht Abstieg, Überschuss und nicht Mangel, 
Freude und nicht Traurigkeit. Ich bin ein Träger von
GutenNachrichten, Halleluja!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
2. Korinther 3:6

Freitag, 11. November NICHT NUR WORTE

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



URSPRÜNGLICHE ARTENSamstag, 12. November

Genesis 1:27 
Also schuf Gott den Menschen in Sei­
nem eigenen Bild, nach dem Bild Got­
tes schuf Er ihn, männlich und weiblich
erschuf Er sie.

Die Schöpfungsgeschichte gibt uns 
sechs Tage und Nacht lang einen Ein­
blick in Gottes Werke, und dann ruhte 
Gott am siebten Tag aus. Bis jetzt ruht 
Gott und sitzt auf Seinem Thron. Gott 
schuf jedes Tier in der Schöpfung als 
Original und wies sie an, nach ihrer Art 
zu produzieren. In unserer Schriftstelle 
für heute, als es um die Schöpfung des 
Menschen ging, hielt Gott die Schöp­
fung an, die ein Original war, atmete 
tief durch und führte das Schlüsselwort 
„BILD“ ein. Im vorhergehenden Vers 
sprach Gott das Wort „ÄHNLICHKEIT“ 
aus, als der Mensch erschaffen wer­

den sollte. Der Mensch ist es also nicht eine originale Art wie Tiere. Wir
tragen Gottes Bild und Ähnlichkeit, und das ist Gottes DNA.

Gott, der vom Menschen spricht, erklärt kühn: „Ich habe gesagt, ihr seid 
Götter und ihr seid alle Kinder des Allerhöchsten“ (Psalm 82:6). Wenn 
Gott dich unterstützt, warum erlaubst du dir, von anderen untergraben 
zu werden, dass nichts Gutes aus dir herauskommen wird? Wenn Gott 
nie krank geworden ist, warum nennst du dann jetzt Krankheit deine? 
Einige Christen gehen sogar so weit, dass sie „meine Migräne“, „meinen 
Diabetes“, „meinen Bluthochdruck“ usw. sagen. Wann hast du gehört, 
wie Gott behauptete, Krankheit sei Seine? Nein, niemals! Ein Kind Gottes 
mit der DNA des Allerhöchsten wird jede Negativität abschütteln, denn
du bist nach dem Bild und der Ähnlichkeit Gottes gemacht. 

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Gottes DNA ist in meinem Blut und meinen Adern, ich bin nicht 
mit dem Feind einverstanden. Ich kann nicht krank sein, Krank­
heiten werden nicht in die Nähe meiner Wohnung kommen. 
Mein Teil ist Herrschaft und Größe, im mächtigen Namen Jesus. 
Amen!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM: Matthäus 19:14

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Sonntag, 13. November NACHLADEN

Lukas 5:16 
Er aber zog sich immer wieder in die
Einsamkeit zurück um zu beten.

Mit „Er“ ist Jesus gemeint in unserer 
heutigen Schriftstelle. Kannst du dir 
vorstellen, wie der Herr Jesus so viele 
Wunder vollbringt und wie sehr Er mit 
dem Dienst beschäftigt ist? Er sagt: 
„Ich muss mich um die Angelegenhei­
ten meines Vaters kümmern“ (Lukas 
2:49). Was hier berührt, ist die Tatsache, 
dass Er trotz der enormen Anforderun­
gen an Ihn, da er von allen gesucht 
wurde, Zeit zum "BETEN" fand. Jedes 
Mal, wenn Jesus Wunder, Zeichen und 
Wunder vollbrachte, kam die Kraft 
(Energie) aus Ihm heraus. Je größer die 
Anzahl der Wunder, desto mehr Kraft 
kam heraus. Bei den heutigen Anfor­
derungen des Dienstes geschieht es: je 

mehr Expansion und Wachstum des Dienstes, umso erschöpfter wird 
man. Jesus lehrte uns eine sehr wichtige Lektion: Er erlag nicht dem 
Druck und den Anforderungen des Dienstes, indem er Sein Gebetsleben 
vernachlässigte. Jesus verstand es, Kraft zu sammeln und die Macht 
einer anderen Dimension zu erschließen, und das Gebet war der Schlüs­
sel. Dies zeigt, dass du unabhängig von deinem Amt ­ sei es Prophet, 
Evangelist, Lehrer, Pastor oder Apostel ­ nicht mit voller Kapazität arbei­
ten kannst, ohne im Gebet nachzuladen.

Zeichen und Wunder werden alltäglich, wenn du vom Ort des Gebets 
her kommst. Durch das Gebet wird dir eine andere Dimension eröffnet, 
und Macht aus der Höhe wird dich übernehmen. Um ein Veränderer zu 
sein, musst du durch das Gebet nachladen. An diesem Punkt werden 
Krankheiten, Gebrechen und Festungen wie Spreu vor dir verschwinden. 
Amen! 

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin  ein Kraftpaket, das von oben mit Strom aufgeladen ist. 
Meine Umgebung ist mit Kraft aufgeladen, um die Kranken zu 
heilen und die Ketten der Unterdrückung zu durchbrechen. 
Wenn ich auftauche, haben Dämonen keine andere Wahl, als
zu fliehen, im Namen Jesus. Halleluja!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Matthäus 14:23

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



2. Könige 6:17 
Und Elisa betete und sprach: Herr, ich 
bitte dich, öffne seine Augen, damit er 
sehen kann. Und der Herr öffnete die 
Augen des jungen Mannes; und er sah, 
und siehe, der Berg war voller Pferde
und Feuerwagen um Elisa.

Warum konnte Elisas Diener nicht seh­
en, was Elisas sah? Die Augen des 
jungen Mannes waren im Natürlichen 
nicht blind, aber er konnte nicht seh­
en, was sein Meister sah. Dieses Thema 
erfordert sorgfältige Aufmerksamkeit 
und muss schrittweise gelehrt werden. 
Das Gebiet um den Propheten war mit 
Pferden und Feuerwagen befestigt, 
aber niemand außer Elisas allein konn­
te in diesen Bereich sehen. Nur weil du 
es nicht siehst, heißt das nicht, dass es 
nicht da ist. Das Prophetische ermög­
licht es dir, zu sehen, was andere nicht 

können. Du siehst weit jenseits der gewöhnlichen Wahrnehmung der 
Realität hinaus.

Es ist der geistliche Bereich, der natürliche Vorkommnisse bestimmt. 
„Durch den Glauben verstehen wir, dass die Welten durch das Wort 
Gottes geformt wurden, so dass Sichtbares nicht aus Dingen gemacht 
wurde, welche sichtbar ist“ (Hebräer 11,3). Das Prophetische sieht über 
das Gewöhnliche hinaus. Wenn ich Wohlstand für dich anordne und 
ausspreche, dann empfängst du ihn ohne Zweifeln, und Wohlstand wird 
dir gehören, im Namen Jesus. Ich spreche das, was ich sehe, das ist kein
Rätselraten! Halleluja.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich werde nie an Gottes Wort zweifeln, das der Prophet aus­
spricht, denn ich weiß, dass Gott immer das Wort seines Dieners 
bestätigt. Ich bin ein Teilhaber der Fülle der Gnade über dem
Leben meines Propheten. Deshalb muss ich mich niemals ab­
kämpfen, im Namen Jesus. Amen! 

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
4. Mose 22:31

Montag, 14. November

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn

GEISTLICHE AUGEN



Apostelgeschichte 19:15 (SCH2000)
Aber der böse Geist antwortete und 
sprach: Jesus kenne ich, und von Pau­
lus weiß ich; wer aber seid ihr? 

Die Söhne von Sceva (einem religiösen 
Führer) dachten, sie könnten das tun, 
was Paulus der Apostel tat. Viele 
Christen denken, dass es sehr einfach 
ist, das zu tun, was ihr Mann Gottes 
oder ihre Frau Gottes tut. Das ist einer 
der Gründe, warum sie sich losreißen 
und Kirchen ohne die richtige Ord­
nung gründen. Natürlich bewundern 
einige die Titel und würden gerne als 
solche bezeichnet werden, aber die 
Realität ist, bist du angemessen vorbe­
reitet und im Wort Gottes gegründet, 
um alleine raus zugehen? Wir müssen 
verstehen, dass es Generäle und terri­
toriale Befehlshaber im geistlichen Be­

reich gibt, die von Dämonen gefürchtet werden.

Du musst den Charakter von Jesus haben, um die Leiden und Störungen 
zu konfrontieren, die durch böse Geister verursacht wurden. Du solltest 
auch geistlich gesund sein und verstehen, wie man sich im geistlichen 
Bereich zurechtfindet, bevor du an der geistlichen Kriegsführung teil­
nimmst, denn wenn nicht, ist es gefährlich für dich. Die Söhne von Sceva 
werden dies bezeugen. Die meisten Menschen gehen davon aus, dass 
sogar das Prophetische ganz einfach ist, und jeder möchte sich selbst 
einen Propheten nennen. Aber lass mich hier klarstellen, dass das kein 
Kinderspiel ist. Um jeden feindlichen Angriff zu beherrschen, musst du im 
Wort Gottes gegründet sein und den Charakter von Christus annehmen! 
Halleluja!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich entscheide mich für das Wort Gottes und ich werde mit 
einem Zeugnis zurückkommen. Das Wort Gottes in mir wird
greifbare Ergebnisse hervorbringen, im Namen Jesus.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Lukas 1:65

GEISTLICHER VAGABUNDDienstag, 15. November

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



STANDHAFTMittwoch, 16. November

1. Korinther 15:58 (SCH2000)
Darum, meine geliebten Brüder, seid 
fest, unerschütterlich, nehmt immer zu 
in dem Werk des Herrn, weil ihr wisst, 
dass eure Arbeit nicht vergeblich ist im 
Herrn! 

Paulus schrieb der Gemeinde in Ko­
rinth, sie solle in ihrem Glauben uner­
schütterlich sein, sowie verwurzelt und 
geerdet in seiner (Paulus) Lehre. 
Beachte dass Paulus sie auch ermu­
tigte, dass alles, was sie für den Herrn 
tun, niemals umsonst sei. Viele Gläubi­
ge erreichen oft einen Punkt, an dem 
sie anfangen, die Existenz Gottes in 
Frage zu stellen, weil einem Familien­
mitglied eine Tragödie widerfährt, 
finanzielle Belastungen unerträglich 
werden oder jemand, der ihnen sehr 
nahe steht, von einer Krankheit des

Feindes heimgesucht wurde. 

Hast du dir diese Frage auch schon einmal gestellt? Warst du an einem 
Punkt, an dem du denkst, dass Gott dich aufgegeben hat? Denke da­
ran, dass wir in unserem Verständnis des Wortes Gottes, der ultimativen 
Quelle des Lebens, unerschütterlich sein müssen. Gott hat dich nicht so 
weit gebracht, um dich aufzugeben oder zu verlassen. Das, was du für 
den Dienst tust, ist nicht umsonst. Diese Schriftstelle sollte deinen Glau­
ben auf eine andere Ebene bringen! Die Bibel sagt in 1. Korinther 10:13, 
dass euch bisher nur eine menschliche Versuchung getroffen hat. Gott 
aber ist treu; er wird nicht zulassen, dass ihr über euer Vermögen 
versucht werdet, sondern er wird zugleich mit der Versuchung auch den
Ausgang schaffen, sodass ihr sie ertragen könnt. Amen!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich werde niemals von einem unangenehmen Wort des Feindes 
bewegt oder umgeworfen werden. Ich bin jetzt fest in Gott und 
Seinem Wort verwurzelt, und das ist mein Anker. Ich weiß, dass
ich mit Gott siegreich bin. Halleluja!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
2. Petrus 3:14

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



ÜBERNIMM STÄDTE 
UND  NATIONENDonnerstag, 17. November

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn

Apostelgeschichte 18:10 (SCH2000)
Denn ich bin mit dir, und niemand soll 
sich unterstehen, dir zu schaden; denn 
ich habe ein großes Volk in dieser 
Stadt!

Als mich Gott damals unter dem Apfel­
baum rief, obwohl ich noch sehr jung 
war und nicht viel verstand, war der 
Auftrag sehr klar: „Du bist ein Prophet 
für Nationen.“ Der Ruf Gottes ist immer 
mit einem geografischen Ort verbun­
den, und später wurde mir durch mei­
ne vielen Begegnungen mit Gott klar, 
dass unser Dienst global ist. Betrachte 
deine Zweigstellen­Gemeinde niemals 
als die einzige Repräsentation dessen, 
was du für Christus abdecken kannst. 
Obwohl deine Zweigstelle lokal ist, 
musst du verstehen, dass wir ein globa­

les Mandat haben. Sieh dich selbst, wie du diesen besonderen Auftrag
Milliarden Menschen auf der ganzen Welt verkündigst.

Ihr sollt Städte, Dörfer, Nationen und Kontinente einnehmen. Weiße Ge­
wänder sind schon vorbereitet für jene Seelen, die noch gewonnen wer­
den sollen, die Ernte ist bereit. Also ist die Aufgabe, die vor uns liegt, 
groß. Es gibt Gebiete und Kontinente, die diesen besonderen Auftrag 
brauchen, den Gott uns gegeben hat, und wir können es uns nicht 
leisten, uns entspannt zurückzulehnen. Wenn du erkennst, dass dieser 
besondere Auftrag eine Bewegung ist, wirst du anfangen, tiefer in jeden 
Teil des Dienstes einzudringen, um ihn noch weiter zu treiben. Jetzt ist es 
an der Zeit, Nationen und Kontinente zu übernehmen. Du bist für eine
Zeit wie diese berufen, um diesen globalen Auftrag mit mir zu erfüllen.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Mein Leben zieht GuteNachrichten an und verbreitet die Absich­
ten Gottes auf der ganzen Welt. Ich bin zu global, um lokal zu 
sein, und mein Leben wird das Licht Gottes in die Nationen welt­
weit bringen. Halleluja!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Jeremia 1:18­19



Freitag, 18. November DIE ANTWORT IST FEUER!

Psalm 104:4 (SCH2000)
…der seine Engel zu Winden macht,
seine Diener zu Feuerflammen.

Vielleicht hast du es mich wiederholt 
sagen hören: Feuer ist die ultimative 
Antwort auf die Angriffe des Feindes. 
Denn die genetische Ausstattung des 
Teufels ist Feuer. Feuer ist gnadenlos. 
Feuer brennt, Feuer kocht, Feuer ver­
zehrt, Feuer wandert und Feuer unter­
scheidet nicht. Das Wort Gottes sagt 
uns: „Denn unser Gott ist ein verzeh­
rendes Feuer“ (Hebräer 12:29). Dieses 
Attribut Gottes als verzehrendes Feuer 
ist auch Teil deiner DNA, wenn der 
HEILIGE GEIST in dir Seinen Wohnsitz 
nimmt. Probleme und Herausforde­
rungen quälen dein Leben, als wärst 
du kein Kind Gottes. Wieso denn? Der 
Grund ist einfach. Du versäumst es, 
diesen deine Identität zu zeigen. Die­

ser feurige Teil, aus dem du gemacht bist, muss sich zeigen und Feuer 
mit Feuer bekämpfen. Jeder kann einen Christen, der für Jesus brennt, 
von weitem erkennen. Du strahlst ein Licht aus, das am hellsten scheint
und Dämonen fliehen lässt.

Was auch immer dich beunruhigt: Deine Familie, dein Geschäft, deine 
Ausbildung, deine Karriere, deine Kinder, deine Ehe ­ die Antwort ist Feu­
er! Es ist jetzt zu schwer, ein öffentliches Spektakel der Spielereien des 
Feindes zu sein. Weißt du nicht, dass du mit Christus weit über den 
Mächten und Fürsten stehst? Du warst zu lange zu ruhig und hast dich 
unnötigen Kopfschmerzen und Verwirrungen ausgesetzt. Steh auf, lass 
das Feuer in dir brennen, und dein Sieg wird niemals zurückgehalten
werden können, im mächtigen Namen Jesus. Amen! 

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin ein Feuerball, mein Leben ist voller Energie. Ich kann 
Mittelmäßigkeit und Niederlagen niemals tolerieren. Die Armee 
des Himmels bewegt sich, wenn ich mich bewege, und mein 
Sieg wird Widerhall finden. Ich bin siegreich und der Feind kann
nichts dagegen tun! Halleluja!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
2. Mose 24:17

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Jesaja 41:10
Fürchte dich nicht, denn ich bin bei dir, 
sei nicht ängstlich, denn ich bin dein 
Gott, ich stärke dich, ich helfe dir 
auch, ja, ich erhalte dich durch die
rechte Hand meiner Gerechtigkeit! 

Wie viele von euch, die diese Passage 
lesen, sagen aufrichtig: „Mir geht es 
gut, ich habe keine Angst.“? Wenn 
Gott sagt: „fürchte dich nicht“, dann 
bedeutet es, dass es eine menschliche 
Tendenz gibt, sich zu fürchten, wenn 
man mit einer Situation konfrontiert 
wird. Es ist die Unvorhersehbarkeit der 
Resultate, die in dir Angst hervorrufen 
kann. Wenn du die Schrift liest, dann 
siehst du, dass Gott immer wieder be­
tont: Er ist genau dort, wo du bist. Hast 
du gerade einen Räumungsbescheid 
erhalten? Der Arztbrief bereitet dir 

schlaflose Nächte? Wurde die Hypothek eine Zeit lang nicht abbe­
zahlt? Oh, hast du gerade einen Kündigungsbrief bekommen? In all die­
sen Dingen gibt es nichts zu feiern, doch Gott sagt: „Ich werde dich stär­
ken!“ 

Zweifellos brauchen jene Situationen im Leben Hilfe, und wenn Gott 
sagt: „Ich werde dir helfen“, ist das wie das Wählen der Notrufnummer 
112. Er weiß, dass es sich in deinem Fall um einen Notfall handelt, darum 
sei dir bewusst, dass Hilfe kommt. Manchmal ist dein Geschäft wie ein 
sinkendes Schiff fast völlig am Ende, deine Ehe steht am Rande des 
Zusammenbruchs und dein Geld verschwunden. Aber Gott sagt: „Ich 
werde dich stützen“. Glaube einfach an das, was Gott sagt, und du
wirst Zeuge eines Wunders in deinem Leben sein. Halleluja!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Heute beanspruche ich meine Geburtsrechte als Kind Gottes, 
ich habe keine Angst. Ich weiß, wer ich in Christus bin. Es geht 
nur nach oben und nicht nach unten. Mein Leben schreitet mit 
Lichtgeschwindigkeit voran und ich weiß, dass ich ein
Überwinder bin, im Namen Jesus. Amen!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
5. Mose 31:6

Samstag, 19. November DER ANGSTFAKTOR

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Kolosser 1:17
Und Er ist vor allem, und alles hat sei­
nen Bestand in Ihm. 

Das Universum, wie wir es kennen, die 
Erde, die Sterne, der Mond, die Sonne, 
die Planetensysteme, die Galaxien 
und alles, was Menschen begreifen 
können, werden durch das Wort 
Gottes zusammengehalten. Als Gott 
die Erde schuf, befahl Er ihr, im 
Weltraum zu bleiben. Die Erde 
gehorchte, und ist bis heute an diesem 
Ort im Weltraum stationär. Sie bleibt, 
wo sie ist, wegen des gesprochenen 
Wortes Gottes. 

Die Substanz, die als Bindemittel ver­
wendet wird, um verarbeitete Lebens­
mittel zusammenzuhalten und ihnen 
Form zu geben, wird „Gluten“ ge­

nannt. Es ist wie ein Klebstoff, der Substanzen als Einheit zusammenhält. 
Kannst du jetzt die Bedeutung des Wortes Gottes erkennen? Ohne das 
Wort Gottes, welches wie Klebstoff die Welt zusammenhält, würde die 
ganze Welt auseinanderfallen. Genau dieses Wort Gottes war laut 
Johannes 1:1 im Anfang bei Gott, und dieses Wort ist Gott! Im selben 
Kapitel von Johannes 1:14 „ist das Wort Fleisch geworden und hat unter 
uns gewohnt. Wir sahen die Herrlichkeit des Eingeborenen Sohnes, des 
Vaters voller Gnade und Wahrheit“, das ist Jesus! Halleluja! meine Brüder 
und Schwestern, dieser Jesus, den wir anbeten, ist das Wort Gottes,
welches das Universum zusammenhält. Preist den Herrn! Halleluja!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin erfüllt vom Geist Gottes, das Wort wirkt in mir. Ich bin 
unbesiegbar, und mein Weg ist erleuchtet. Mein Leben zeichnet 
sich aus, im Namen Jesus. Amen!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Hebräer 1:3

Sonntag, 20. November GLUTEN

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Sprüche 22:4 
Durch Demut und die Furcht des HERRN 
kommen Reichtum und Ehre und 
Leben.

Wie misst du den Erfolg wirklich? Was 
ist die Definition eines erfolgreichen 
Menschen aus biblischer Sicht? In der 
heutigen Schrift ist Demut das erste, 
was Gott braucht, um die Tür zum 
Erfolg zu öffnen. Du musst schon sehr 
suchen, um einen bescheidenen 
Mann oder eine bescheidene Frau in 
unserer Zeit zu finden. Stolz hat fast 
jeden verzehrt. Zum Beispiel wird eine 
sehr talentierte Person, die singt, 
zögern, sich dem Kirchenchor anzu­
schließen und auf Schüchternheit zu 
setzen. Bis heute sage ich immer, dass 
das nicht schüchtern, sondern stolz. 
Wie wir aus den Schrift wissen, wider­

setzt sich Gott dem Stolzen, gibt aber den Demütigen Gnade (Jakobus 
4:6).

Zwei Dinge werden hier erwähnt in der heutigen Schriftstelle: „Demut“ 
und „Furcht des Herrn“, die als Kanäle für Reichtum, Ehre und Leben 
dienen. Wenn Gott in deinem Charakter diese beiden wichtigen Zuta­
ten bei Bedarf finden kann, dann wird der „Lackmustest“ bestanden, 
und du bist qualifiziert, Reichtum, Ehre und Leben zu erhalten. Viele 
Menschen verpassen Gelegenheiten und Beförderungen einfach we­
gen des Stolzes und des Mangels an Furcht des Herrn. Wenn du sehr 
hoch von dir selbst denkst, mehr als du solltest, dann ist das Stolz. Es ist 
an der Zeit, Stolz abzulegen und Demut zu üben, und du wirst sehen, wie
sich die Hand Gottes in deinem Leben bewegt wie nie zuvor! Amen.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Mein Leben wird immer wahre Demut gegenüber den Dingen 
Gottes und meinen Glaubensgeschwistern zeigen. Heute 
strecke ich mich nach dem göttlichen Charakter und Leben 
aus. Ich gewinne andere für Christus durch meinen Lebensstil! 
Halleluja!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM: 
Psalm 37:5

Montag, 21. November

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn

 DIE MESSUNG DES ERFOLGS





Lukas 9:17 
Und sie aßen und wurden alle satt, und 
es wurden die Reste eingesammelt, 
die übrig geblieben waren, zwölf Kör­
be voll.

Der Hintergrund dieser Schriftstelle war, 
als Jesus fünf Brote und zwei Fische 
nahm und über fünftausend Männer 
fütterte, neben den Frauen und 
Kindern. Dies ist angesichts der natür­
lichen Realität dieses Wunders mäch­
tig. Für den Menschen ist das unmög­
lich. Es ergibt keinen Sinn, über fünf­
tausend Menschen nur durch eine 
Mahlzeit von einem unbedeutenden 
Kind zu versorgen. Was meine Auf­
merksamkeit in diesem Wunder am 
meisten auf sich zog, war, wie Jesus 
seine Jünger anwies, die Reste einzu­
sammeln und Verschwendung zu 
vermeiden. Jesus, der das Wunder 

vollbrachte, war daran interessiert, sicherzustellen, dass Ressourcen
berücksichtigt und Abfall reduziert wurden.

Die meisten Gläubigen haben das Gefühl, dass, wenn ein Wunder 
empfangen wird, es nicht notwendig ist, fleißig zu sein. Manchmal ist es 
unglaublich, wie Kirchgänger den Besitz der Gemeinde behandeln, 
obwohl sie keine Ahnung haben, wie diese Dinge erhalten wurden. 
Wenn sich der Herr Jesus Zeit nehmen und sicherstellen kann, dass Reste 
gesammelt und berücksichtigt werden, wie viel mehr Gemeinde­
Material? Es ist an der Zeit, Christus in allen Teilen des Lebens nachzu­
ahmen. Wenn du in deinem häuslichen Umfeld fleißig bist, wird sich dies 
bei einer größeren Versammlung in einer Kirche vervielfachen. Verhalte 
dich nicht leichtsinnig. Die Welt da draußen wartet gespannt auf die 
Manifestation der Söhne Gottes. Wenn du möchtest, dass sich Wunder 
in deinem Leben vermehren, fang an, die Krümel einzusammeln und
schätze den Geber wert. 

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich lebe ein Leben der Vermehrung und des Überschusses. 
Mangel und Entbehrungen sind weit von meiner Wohnung ent­
fernt. Ich bin ein Träger der Gottheit mit vermehrten Wundern, 
die niemals ausgehen werden. Mein Leben bewegt sich nur 
nach oben und vorwärts, im Namen Jesus.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Matthäus 14:19­20

Dienstag, 22. Oktober DER MULTIPLIKATOREFFEKT

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Apostelgeschichte 17:31
...da er einen Tag festgesetzt hat, an 
dem er den Erdkreis in Gerechtigkeit 
richten wird durch einen Mann, den er 
dazu bestimmt hat und den er für alle 
beglaubigte, indem er ihn aus den
Toten auferweckte.

Richter und Führer in hohen Ämtern 
sind mit Macht und Autorität bekleidet, 
um im Weltsystem das Urteil zu fällen, 
und es als letztes Wort zu bestätigen. 
Einige dieser Urteile könnten Szenarien 
auf Leben und Tod heraufbeschwören 
und das Urteil unvergesslich machen. 
Die Bibel betont, dass unser Gott ein 
Richter ist, denn Richter müssen urtei­
len. Andere Schriften nennen ihn ein 
verzehrendes Feuer. Gottes Urteile sind 
rein. Das bedeutet, dass es keine Mög­
lichkeit gibt, Gott zu bestechen, um 

Sein Urteil zu deinen Gunsten zu wenden. Seine Souveränität ist unbe­
streitbar, und Seine Urteile sind ohne Berufung, denn Sein Urteil erfolgt in 
Perfektion.

Es sollte nicht als normal angesehen werden, wenn du von allen Seiten 
von bösen Menschen angegriffen wirst, stark unter Druck stehst durch 
finanzielle Turbulenzen, familiäre Unruhen, eigensinnige Kindern oder 
den Zusammenbruch des Unternehmens. Du  brauchst einen Anwalt, 
der sich um deinen Fall kümmert. Du brauchst einen Anwalt, der sagt: 
genug ist genug. Es gibt Fälle und Lebensprobleme, die über deine 
menschliche Intelligenz hinausgehen. Jesus ist der rechtschaffene Rich­
ter, der deinen Fall mit dem siegreichen Urteil beurteilen wird. Er hat 
noch nie einen Kampf verloren, und sicher ist er dein Anwalt, der nie 
einen Fall verlieren wird. Du bist auf der Gewinnerseite. König Jesus hat
das letzte Wort, Ehre sei Gott. Halleluja!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Weil ich weiß, dass ich einen rechtschaffenen Richter auf 
meiner Seite habe, kann ich nicht vom Bösen unterdrückt 
werden. Mein Leben wird über dem Gewöhnlichen stehen. Ich 
bin geboren, um zu gewinnen, denn Gewinnen ist das, was ich 
tue, im Namen Jesus! Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM: Apostelgeschichte 10:42

Mittwoch, 23. November DAS URTEIL

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn

Johannes 11:43 
Da er das gesagt hatte, rief er mit
lauter Stimme: Lazarus, komm heraus!

Jesus konzentrierte sich darauf, Lazarus 
wiederzubeleben, obwohl er emotio­
nal von der traurigen Nachricht betrof­
fen war. Das Gerede von Verwandten 
über den zersetzten Körper und Ge­
stank hielt Jesus nicht von seinem Fo­
kus ab. Wie schnell und weit hatte dich 
die Situation in deinen Finanzen zuge­
spitzt? Oder wie hoffnungslos war die 
Ehe mit dem Streit und den Schmer­
zen, sodass du denkst, es wäre die Zeit
und Energie nicht mehr wer?

Jesus unerschütterliche Entschlossen­
heit, den Stein angesichts des Zu­
stands von Lazarus' Körper wegzurol­
len, war einfach atemberaubend. 
Angesichts der Hoffnungslosigkeit, 

fand Jesus Hoffnung. Während des Chaos und der Unruhen wurde Jesus 
nicht von Seinem Ziel abgelenkt. Der Fakt, dass Jesus befahl, den Stein 
wegzurollen, stand im Wider­spruch zu normalen menschlichen Erwar­
tungen, doch das Unerwartete passierte. Dies soll der wahre Charakter 
eines mit dem Geist erfüllten Gläubigen sein. Wenn du weißt, dass alle 
menschlichen Bemühungen gescheitert sind, gibt es immer noch
Hoffnung auf Jesus.

Lazarus' Auferstehung deutet darauf hin, dass es bei Jesus für keine 
Situation zu spät ist, unabhängig von deren Hoffnungslosigkeit. Wenn die 
tobenden Stürme und Schwankungen des Lebens auf deine Erwartun­
gen einschlagen, erhebe dich, schüttle die Asche der Wut ab und rufe 
laut den Namen „Jesus!“, so wie Jesus den Namen „Lazarus“ rief. Dein 
Sieg erleidet im Namen Jesus niemals einen Kurzschluss, Seine Stimme
hat auch heute noch in der Schöpfung ihren Widerhall. Halleluja!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich spreche Leben, und ich trage den lebensspendenden Geist 
Gottes im Inneren. Meine Worte haben Wert, und was auch 
immer ich als Kind Gottes ausspreche, ist festgelegt. Meine
Worte enthalten Auferstehungskraft. Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Johannes 11

Donnerstag, 24. November WIDERHALL DEINER STIMME



Freitag, 25. November UMWANDLUNG

Matthäus 17:2 
Und er wurde vor ihnen umgewandelt. 
Sein Gesicht schien wie die Sonne, und 
seine Kleidung wurde so weiß wie das 
Licht.

Unsere Schriftstelle für heute zeigt das Er­
scheinen von Jesus auf dem Berg der Um­
wandlung in Gegenwart von Mose und 
Elia. Beide Propheten Gottes taten wun­
dersame Dinge, während sie auf dem 
Planeten Erde wandelten. Mose wird mit 
Wasser in Verbindung gebracht und auf 
wundersame Weise aus Wasser gerettet, 
als Pharao Babys in seinem Alter in Ägyp­
ten abschlachtete. Auf der anderen Seite 
wird Elia mit Feuer assoziiert, als er Feuer 
vom Himmel rief, welches die Priester von 
Baal tötete. Beide Männer trafen Jesus 
auf dem Berggipfel, während seine Jün­
ger Petrus, Jakobus & Johannes zusahen.

Die herrliche Umwandung von Jesus zeigt, dass alle Macht Ihm und Ihm 
allein gehört. Ich sage den Leuten immer, dass die Schönheit eines 
Schmetterling nicht so ursprünglich ist. Es gibt Phasen und Prozesse, die an 
der Entwicklung eines Schmetterlings beteiligt sind. Er war zuerst ein winziges 
rundes Ei. Dieses verwandelte sich in eine Raupe, dann in eine Puppe und 
schließlich in einen Schmetterling. Wir haben jetzt die Stadien der Normalität 
in der Christenheit abgeschlossen und sind in eine tiefere Phase eingetaucht, 
in der herrliches Leben und Intimität mit Gott in einem anderen Raum und 
einer anderen Dimension Verklärung hervorbringt. Gib dich nicht mit dem 
Gewöhnlichen zufrieden, denn du bist nicht normal. Du bist von Gott 
sorgfältig ausgewählt, um den letzten Staffellauf bis zur Entrückung zu laufen, 
wenn all diejenigen, die unerschütterlich in Jesus versunken sind, genau wie 
er, in den herrlichen Körper umgewandelt werden. Halleluja!.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin die Verkörperung Jesu, und meine Körperteile sind Teile 
seines Körpers. Ich kann alles durch Christus tun, der durch 
mich wirkt. Ich kann nie besiegt werden; der Sieg ist mein 
Anteil, wie er mir übergeben wurde im Namen Jesus! Amen!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Markus 9:2

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Johannes 14:6 
Jesus spricht zu ihm: Ich bin der Weg, 
die Wahrheit und das Leben, niemand
kommt zum Vater, außer durch mich.

Unsere heutige Schriftstelle besteht aus 
den Worte von Jesus selbst. Kein ande­
rer religiöser Führer hat einen so küh­
nen Anspruch wie diesen gemacht: 
die mutige Erklärung, der Weg zu sein, 
die Wahrheit und das Leben. Die Bibel 
ist voll von Aussagen von Jesus, die uns 
sagen, wer Er ist. Jesus ist die Verkör­
perung wahrer Liebe, die heutzutage 
sehr schwer zu finden ist. Die gesamte 
Bibel, von Mose bis zur Offenbarung, 
spricht über Jesus. Sein Leben wurde 
von den Propheten vor Zeiten voraus­
gesagt und angekündigt. 

Jesus ist der Prinz des Friedens, Er ist die 
Wurzel Isais, die Rose von Sharon, der 

Anfänger und Vollender unseres Glaubens, die Hoffnung der Nationen, 
der ewige Vater, der Erste und Letzte, Er ist Gott, das Haupt der Gemein­
de, der Heilige, das wahre Licht, die Sonne der Gerechtigkeit, der ICH 
BIN, König der Zeitalter, König der Könige, das Lamm Gottes, der Löwe 
des Stammes Juda, Herr aller, Vermittler, mächtiger Gott, der Fels der
Zeit, das Wort Gottes, El Shaddai und Elohim.

Jesus selbst drückt es so aus in Hebräer 10:7 „Da sprach ich: Siehe, ich 
komme — in der Buchrolle steht von mir geschrieben — um deinen 
Willen, o Gott, zu tun!“ Jesus ist das Herzstück der Zivilisation! Eins ist klar: 
Ohne Jesus gibt es nichts, was existieren kann, denn in Ihm haben wir 
unser Sein, und in Ihm leben und bewegen wir uns. Jesus ist alles! 
Halleluja!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Mein Leben ist in Jesus. Jesus ist die Quelle meines Lebens, und 
ich kann nicht erschüttert werden. Mit Jesus bin ich schwer 
beschützt, himmlisch verteidigt und sitze weit über Fürsten­
tümern und Mächten! Halleluja!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Johannes 1

WARUM JESUS?Samstag, 26. November

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



1. Chronik 4:10 
Und Jabez rief zu dem Gott Israels und 
sprach: O dass du mich reichlich seg­
nen und meine Grenze erweitern woll­
test und deine Hand mit mir wäre und 
du mich vor dem Übel bewahrtest, da­
mit mich kein Schmerz trifft! Und Gott
ließ kommen, was er gebeten hatte.

Du wirst in den vorhergehenden Ver­
sen desselben Kapitels vor Jabez Ge­
bet einen Katalog an Namen von 
Menschen bemerken, die geboren 
werden. Generation um Generation, 
die Jabez vorausging, spielte keine 
Rolle, bis Jabez, dessen Name 
"Schmerz oder Trauer" bedeutet, 
erwähnt wird. Alle vor Jabez waren 
nichts, aber als Jabez auf die Bühne 
kam, gab es eine dramatische Verän­
derung der Situation. Die heutige 

Schriftstelle ist das lange Gebet Jabez‘ zum Gott des Himmels! Jabez‘ 
Gebet war gewaltig, er legte genau das dar, was er von Gott brauchte, 
und glaubte, dass er es erhalten hätte, und in der Tat erhielt Jabez seine 
Gebetsanliegen.

Es ist wichtig zu beachten, dass deine Familie in fast jedem Lebensbe­
reich Probleme gehabt haben mag, aber wage du es, der Fluchbre­
cher zu sein, wage es, der Barrierebrecher zu sein, wage es, der Joch­
zerstörer zu sein, wage es, der Finanzier und Unternehmer von inter­
nationalem Ruf für deine Familie zu sein. Jabez wurde später "ehrbar" 
statt "Schmerz oder Trauer" genannt. Ein Ehrenwerter wird in der Gesell­
schaft, der Gemeinschaft und der Nation in hohem Maße respektiert. 
Das bist du, jemand von Einfluss, der das Rückgrat der Armut in deiner
Familie brechen wird, und das ist großartig! Halleluja!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin geboren, um mich den Problemen zu stellen, die meiner 
Familie Schwierigkeiten machen, und zu gewinnen. Ich bin ein 
Gewinner; ich habe das Denken von Christus, ich kann niemals
Opfer sein, ich bin Sieger im Namen Jesus! Amen!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Markus 11:24

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn

DEIN STAMMBAUM Sonntag, 27. November



Lukas 18:1 
Und er sprach zu diesem Zweck ein 
Gleichnis zu ihnen, dass die Menschen 
immer beten und nicht nachlässig
werden sollten.

Ich bin erstaunt, wenn ich Leute über 
ihre Hobbys sprechen höre. Einige 
werden sagen, dass ihr Hobby Lesen ist 
(Romane, Literatur), einige Sport, für 
andere ist es nur Wandern, und einige 
versuchen sich im Bergsteigen. Ein 
Hobby ist etwas, was du gerne machst 
und das dich gewissermaßen erfüllt. Es 
wird regelmäßig, wenn nicht sogar 
täglich, gemacht! Jesus spricht zu 
seinen Jüngern und zeigt auf, was 
regelmäßig getan werden sollte, und 
das ist Gebet. Es wird nicht nur regel­
mäßig gemacht, sondern auch mit
Begeisterung genossen.

Das Gute am Entwickeln eines Lebensstils des Gebets ist, dass er deine 
Beziehung und dein Leben mit Gott stärkt. Das Gebet kann leicht neben 
deinen Hobbys wie Joggen oder Gehen gemacht werden. Es ist ein 
Gespräch mit deinem Schöpfer. Du musst nicht still sitzen, während du 
betest. Außerdem ist es einfach, während der Fahrt zu beten; also gibt
es keine Entschuldigung dafür, nicht zu beten.

Du musst diesen Lebensstil des Gebets entwickeln und sehen, wie du in 
den Dingen des Geistes wächst. Gebet ist einfach ein Gespräch mit 
Gott; stell dir vor, du gehst morgens spazieren oder joggen und erzählst 
Gott alles, was dein Leben betrifft, während Er deinen Weg leitet. Dein
Wunder ist also garantiert! Amen!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich nehme mein Gebetsleben sehr ernst und lasse die Flamme 
der Kommunikation täglich zwischen meinem Schöpfer und mir 
brennen. Durch das Gebet erobere ich Berge und entkomme 
der Falle des Feindes, denn der Herr leitet mich, auszugehen 
und heimzukommen. Halleluja!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Lukas 11:9

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn

Montag, 28. November DEIN HOBBY



Psalm 100:4 
Tretet ein in Seine Tore mit Danken und 
in Seine Höfe mit Loben; seid ihm
dankbar und preist seinen Namen.

In der heutigen Bibelstelle heißt es: „Tretet 
ein in seine Höfe mit Lob und in seine Tore 
mit Dank". Ja, das ist die richtige Heran­
gehensweise, um das Haus des Herrn zu 
betreten. Ganz ehrlich, ich sehe Men­
schen, die in die Kirche kommen, als ob 
sie gezwungen werden. Die Art und Wei­
se, die Äußerungen und das Auftreten 
deuten darauf hin, dass etwas nicht 
stimmt. Manche tun nur so, während bei 
anderen alles Gottlose aus ihrem Inneren 
hervorbricht. Welche Bibelstelle erfüllst 
du, wenn du dich über die Kirche ärgerst 
oder beleidigt bist, weil du im Haus des 
Herrn bist? Gott ist nicht wütend auf dich, 
aber deine Haltung zeigt, dass du wü­

          tend auf Ihn bist.

Ich sage immer, dass die Kirche wie eine Klinik ist; die Menschen kommen mit 
verschiedenen Problemen und suchen nach dauerhaften Lösungen; wie 
wird also die Situation eines anderen Menschen deine Beziehung zu Gott 
beeinflussen? Wenn du ein Eheproblem, eine finanzielle Krise, eine berufliche 
Herausforderung oder einen Rechtsstreit hast, solltest du wissen, dass du hier 
die Lösung gefunden hast. Derjenige, der mehr tun kann, als du denken 
oder dir vorstellen kannst, wird dir eine Freude bereiten! In dem Moment, in 
dem du das Haus des Herrn betrittst, lege deine Sorgen und Schmerzen bei­
seite und fangen an, vor Gott auf eine Art zu tanzen, die den Teufel verwirrt.
Feier und tanz vor Gott und mach dich bereit für ungewöhnliche Wunder, 
juble und feier vor Gott! Halleluja!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Mein Leben ist ein Bericht. Ich werde fröhlich sein und mutig vor 
meinem Gott tanzen. Ich weiß, wem ich diene. Wenn Gott lacht,
während ich tanze, haben meine Feinde Probleme. Halleluja!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Psalm 66:13

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn

Dienstag, 29. November ZEIT ZU FEIERN



Mittwoch, 30. November SEHR SICHER

Psalm 91:4
Er wird dich mit seinen Fittichen 
decken, und Zuflucht wirst du haben 
unter seinen Flügeln. Seine Wahrheit ist
Schirm und Schild.

Sicherheit ist in großen Unternehmen und 
Institutionen mittlerweile oft ein Thema 
geworden, und das veranlasste Regie­
rungen, Sicherheitsausschüsse einzurich­
ten, um zu gewährleisten, dass Menschen 
und Produkte auf sichere Weise behan­
delt werden. In der Neuzeit erleben wir 
Sicherheit als großes Problem auf globa­
ler Ebene. Die meisten Reisenden akzep­
tieren jetzt alle Maßnahmen, die an Flug­
häfen ergriffen werden, insbesondere 
wenn diese Maßnahmen im Namen der 
"Sicherheit" durchgeführt werden. Einige 
Hotels erzwingen sogar Sicherheitsproto­
kolle. An den Flughäfen ist es erniedri­
gend, wenn wir Gürtel und Schuhe aus­

ziehen müssen, um die Sicherheit für Reisende durchzusetzen und zu 
erhöhen.

Leider sehen wir den Mangel in diesen Maßnahmen, da Terroristen weiterhin 
verheerende Vernichtung unter unschuldigen Menschen anrichten. Wie 
sicher sind wir dann eigentlich? Die heutige Schriftstelle sagt: „Er wird dich 
mit seinen Federn bedecken, und unter seinen Flügeln wirst du Zuflucht 
suchen. Seine Wahrheit wird dein Schild und Schirm sein.“ Wenn die 
Menschen stärker von ihren Bemühungen und ihrer irdischen Weisheit 
abhängig werden und Gott aus der Gleichung entfernen, sehen wir 
unermessliches Elend. Gott sollte im Mittelpunkt stehen. Er ist unser 
Beschützer, Schild und Schirm. Du bist sicher in Christus. Gott nimmt die 
törichten Dinge der Welt, um die Weisen zu überwältigen. Es bedeutet, dass 
Gott nutzen kann, was auch immer die menschliche Weisheit vernachlässigt 
und verwirft, um einen kompletten Schutz für dich und deinen Haushalt zu 
gewährleisten.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich habe zugeteilte Engel, um mein Ausgehen und Kommen zu 
schützen und zu bewachen. Ich bin nicht allein, meine Umge­
bung ist gut gesichert, und mit Gott auf meiner Seite kann mich
niemand sabotieren im Namen Jesus! Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Hiob 5:19

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn








